
 
Beirat Walle 
Fachausschuss Kultur, Sport und Migration  

16.08.2024 
 
Antrag der SPD-Fraktion im Beirat Walle 
 
Der Ausschuss möge beschließen: 
 
Badesee für (W)alle! - Attraktivierung des Waller Feldmarksee  
 
Der Beirat Walle (Ausschuss für Kultur, Sport und Migration) fordert eine Attraktivierung des 
Waller Feldmarksees. 
 5 
Dazu sollen: 

1. einfache und robuste Umkleidemöglichkeiten aufgestellt werden. 
2. neue Angebote für unkommerzielle Freizeitaktivitäten geschaffen werden (bspw. 

Volleyballfeld und Fitness-Parcour).  
3. in Rücksprache mit dem Pächter, die Toilettenanlagen regelmäßiger gereinigt und 10 

mittelfristig modernisiert werden. 
4. die Anzahl der Fahrradabstellmöglichkeiten evaluiert und ggf. ausgebaut werden. 
5. die Anbindung des Feldmarksees an den ÖPNV zumindest in der Badesaison 

geprüft werden. 
 15 
Die Maßnahmen sollten möglichst zügig umgesetzt werden, weil durch die temporäre 
Schließung des Westbades aktuell eine besondere Notwendigkeit für einen attraktiven 
Badesee im Bremer Westen besteht. 
 
Der Ausschuss bittet die zuständigen Ressorts um eine Prüfung, welche Ursachen zu einer 20 
starken Belastung mit Blaualgen führen und wie diesen begegnet werden kann. Sind 
Maßnahmen, wie am Stadtwaldsee (siehe: 
https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/bremen-unisee-wasserqualitaet-100.html) auch 
am Feldmarksee geplant oder möglich? 
 25 
Der Ausschuss bittet den Senator für Inneres und Sport (Sportamt) um einen Bericht, 
bezüglich der geplanten Entwicklung des Feldmarksees, insbesondere mit Blick auf ggf. 
geplante Ansiedlung von Freizeitangeboten (SUP-Verleih, Wasserski/Wakeboard etc.). 
 
Begründung: 

Der Waller Feldmarksee ist eine zentrale Naherholungsfläche für die Menschen im Bremer 
Westen. Durch die vorübergehende Schließung des Westbades hat seine Bedeutung stark 
zugenommen. Insbesondere Familien nutzen den See bereits intensiv, dennoch gibt es 
Verbesserungsbedarf, um den See attraktiver, sauberer und besser nutzbar zu machen. Der 
Antrag zielt darauf ab, den Feldmarksee als Ort der Erholung und des Miteinanders 
weiterzuentwickeln.  


